
 

 

 

 

 

 

 

KITA ABC 
Das Kindertagesstätten – ABC ermöglicht den Familien, Praktikanten oder dem Träger 

unseren „Wirbelwindalltag“ von A bis Z kennen zu lernen. Dieses Handbuch richtet sich 

vor allem an die „neuen“ oder „interessierten“ Eltern. 

 

A 
Anschrift 

Kindertagesstätte „Wirbelwind“ 

Lilienweg 2 

57548 Kirchen – Freusburg 

02741-62920 

0160-5714797 

kita-wirbelwind@stadt-kirchen.de 
Aufsichtspflicht 

Auf dem Weg zur und von der Kindertagesstätte haben die Sorgeberechtigten die 

Aufsichtspflicht. Die Aufsichtspflicht der pädagogischen Fachkräfte beginnt erst bei 

der „Übergabe des Kindes“. Die Sorgeberechtigten können die Kinder nach dem 

Umziehen im Boxenstopp verabschieden oder sie in einen der geöffneten 

Bildungsbereiche bringen. Bei der Abholung der Kinder müssen die abholenden Personen 

in die geöffneten Bildungsbereiche gehen um dort ihre Kinder abzuholen. Die 

Fachkräfte der Bildungsbereiche haben überwiegend nur darüber Kenntnis welche 

Kinder in ihrem Bereich sind. Für die pädagogischen Fachkräfte soll das Bringen und 

Abholen des Kindes deutlich zu erkennen sein. Bei der Teilnahme an 

Familienveranstaltungen liegt die Aufsichtspflicht bei den Sorgeberechtigten. 

      

Außengelände 

     Die Kindertagesstätte besitzt ein sehr großes und 

     abwechslungsreiches Außengelände mit einer  

     Spiellandschaft, Rutsche und Überdachung, mit  

     einer Sitzgelegenheit, einem Sandkasten und einem 

     Bachlauf. Außerdem   

     befindet sich auf dem Spielplatz ein alter  

     Baumbestand. Für unsere jüngsten  

Kinder unter 3 Jahren haben wir einen zusätzlichen  

Spielplatz mit diversen Spielgeräten, einem 

Sandkasten und einer kleinen Hütte. Dennoch 

benutzen alle Kinder alle Spielbereiche. Die Kinder 

dürfen nur unter Aufsicht auf dem Spielplatz spielen. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Abwesenheit 

Bei Abwesenheit des Kindes durch Krankheit oder Urlaub bitten wir Sie in der 

Kindertagesstätte Bescheid zu sagen. Bis 09:00 Uhr des jeweiligen Tages, kann das 

Mittagessen storniert werden. Dafür reicht ein Anruf in der Kita. 

 

Alleine gehen 

Die Kinder können nur mit Erlaubnis und Unterschrift   

   der Sorgeberechtigten den Nachhauseweg alleine       

                                 zurücklegen.    

                                Bitte halten Sie immer Rücksprache mit den pädagogischen                     

Fachkräften. 

 

Aufnahme von Kindern 

Die Aufnahme der Kinder gestaltet sich nach einem bestimmten Eingewöhnungskonzept. 

Je nach Aufnahmekapazität können die Kinder monatlich aufgenommen werden. Es 

werden keine verbindlichen Termine auf lange Sicht vergeben, da sich eine 

Eingewöhnung aufgrund verschiedener Gründe verschieben kann. 

 

Abschied 

Sie sollten versuchen, Ihrem Kind den Abschied zu Beginn 

der Kindertagesstättenzeit zu erleichtern. Es kann auch 

vorkommen, dass Ihnen der Abschied von Ihrem Kind 

schwerfällt. Wir überlegen vorher gemeinsam, ob Ihr Kind 

bei auftretender Trennungsangst in der Kindertagestätte 

bleibt oder ob Sie es in diesem Fall wieder mit nach Hause 

nehmen. 

 

Allergien 

Falls Ihr Kind eine Allergie oder Nahrungsunverträglichkeit hat, teilen Sie uns dies 

bitte mit. Hierfür müssen zusätzliche Formulare ausgefüllt werden. Wird diesbezüglich 

ein Notfallmedikament benötigt, können wir dieses, durch eine entsprechende 

Verordnung sowie einer Einweisung des behandelten Arztes, verabreichen. 

 

B  

     Buskinder 

Für die Freusburger Einzugsbereiche der Mühle, 

Burg - und Hauptstraße fährt ein kleiner Bus. Die 

Abfahrts- und Ankunftszeiten entnehmen Sie dem     

Bus-Plan.   

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildungsbereich 

In unserem Haus finden sich viele Bildungsbereiche wieder. Diese Bereiche werden nach 

den individuellen Bedürfnissen der Kinder, durch Beobachtungen von den Mitarbeitern 

und den aktuellen Gegebenheiten gestaltet. Es ist jedem Bildungsbereich für acht 

Wochen eine Fachkraft zugewiesen. Bei Abwesenheit der Fachkraft springt eine 

Vertretungskraft ein oder der Bereich bleibt geschlossen. Dies wird durch ein Foto 

visualisiert. Ob der Bereich offen ist oder noch freie Plätze vorhanden sind, wird über 

ein Rot und Grünes Punktesystem verdeutlicht. Regeln, die den Bereich betreffen 

hängen ebenfalls an den Türen. So hat jeder Mitarbeiter bei Vertretung direkt diese 

Regeln im Blick. Wenn Sie Fragen zu Ihrem Kind, zu den Angeboten in den 

Bildungsbereichen oder an eine spezielle Fachkraft haben, so besuchen Sie den 

jeweiligen Bildungsbereich. Alle Familienangehörige sind herzlich dazu eingeladen bei 

uns zu hospitieren. Ebenfalls präsentieren die Kinder ihre Werke, Angebote oder 

Ergebnisse in und um den Bildungsbereich herum.  

 

Beschwerdemanagement 

Die Bedürfnisse und Erwartungen eines jeden Einzelnen sind uns 

wichtig. Kinder, Sorgeberechtigte, Familienangehörige sowie 

Mitarbeiter können jederzeit ihre Beschwerden vortragen. 

Gemeinsam mit allen Beteiligten versuchen wir für das jeweilige 

Problem eine Lösung zu finden.  

Der Vorgang wird auf entsprechenden Formularen dokumentiert. 

Im Eingangsbereich befindet sich auch für die Familien ein 

Kummerkasten, in den jederzeit Beschwerden eingeworfen werden 

können. 

Boxenstopp 

Der Boxenstopp befindet sich im Eingangsbereich und ist täglich von 07:00-09:00 Uhr, 

sowie von 12:00 Uhr bis 12:30 Uhr und von 13:30 Uhr bis 14:00 Uhr von einer Fachkraft 

besetzt. Hier werden u.a. Informationen ausgetauscht zwischen Familien und Kita, 

Kinder an-/und abgemeldet sowie Anrufe entgegengenommen. Hier können auch 

Informationen für die pädagogischen Fachkräfte abgegeben werden oder auch Termine 

zwischen den Sorgeberechtigten und der festen Bezugsperson der Kita terminiert 

werden. 

Beobachtungen 

Um den Entwicklungsstand Ihres Kindes festzustellen, nutzen wir die 

Dokumentation im Kita Portal „Kita-gestalten“. Jede Fachkraft kann dort 

wichtige Beobachtungen für jedes Kind eintragen. 

 

      



 

 

 

 

 

 

 

 

Bezugsperson in der Kita 

Jedes Kind wird von einer Fachkraft eingewöhnt. 

Diese Fachkraft führt sämtliche Gespräche mit den 

Familien und übernimmt versch. Aufgaben rund um 

das Kind. Aufgrund von Spät- und 

Frühdiensten und Beschäftigung von Teilzeitkräften 

sind nicht immer alle Mitarbeiter während der 

gesamten Öffnungszeiten als Ansprechpartner für 

die Familien da. Hier kann der Boxenstopp genutzt 

werden, um Termine auszumachen. Gerne stehen die 

festen Bezugspersonen auch den Sorgeberechtigten 

telefonisch, per Mail und Discord während ihrer 

Dienstzeit zur Verfügung. Gerne können aber auch 

Informationen an die Mitarbeiter im Spät- oder 

Frühdienst gerichtet werden. Diese leiten sie dann an 

die entsprechende Person weiter. Dennoch sind alle 

Fachkräfte für alle Kinder und Familien als 

Ansprechpartner da.  

C 
 

Cooperation  

Die Cooperation/Kooperation zwischen Familienhaus und Kindertagesstätte ist von 

großer Bedeutung, damit wir gemeinsam zum Wohle des Kindes arbeiten können. 

Gegenseitige Informationen helfen Situationen und Probleme zu erkennen und 

gemeinsam zu lösen. Daher bitten wir die Familien bei Fragen, Anregungen, Sorgen, 

Nöten oder Kritik immer sofort die Mitarbeiter oder Leitung anzusprechen. So kann in 

einem Gespräch alles direkt geklärt werden. 

 

Bibliothek 

Seit Oktober 2022 können die Familien alle zwei Wochen kostenlos in unserer 

Bibliothek Bücher, Fachliteratur und DVD´s ausleihen. 

 

Cooperationsfachkraft 

  Jedes Kind hat neben seiner Bezugsfachkraft eine Cooperationsfachkraft.     

Diese Kraft unterstützt bei Ausfällen der Bezugsfachkraft. 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

D 
     Dankeschön 

sagen, möchten wir bereits an dieser Stelle für Ihre 

Mithilfe, Mitarbeit und Unterstützung ebenso für 

Anregung und konstruktive Kritik. 

 

Dokumentation 

Die Entwicklungs- und Bildungsprozesse Ihrer Kinder werden auf vielfältige Art und 

Weise schriftlich festgehalten. 

      

     Dreck 

     „Dreckige Kinder sind gesunde Kinder“. 

     Bitte denken Sie daran Ihren Kindern nur  

wettergerechte Spielkleidung und Spielschuhe 

anzuziehen. Damit wir Kleidung, Schuhe, Taschen 

(auch Badekleidung, Handtücher im Sommer) 

zuordnen können, schreiben Sie den Namen Ihrer 

Kinder auf die Sachen. Wir übernehmen keine 

Haftung für verlorene, dreckige oder kaputt 

gegangene Kleidung oder Gegenstände.  (Das gleiche 

gilt für eigens mitgebrachtes Spielzeug) 

 

Datenmitteilung 

 Damit wir Sie in dringenden Fällen erreichen können,  

benötigen wir immer Ihre aktuellen Rufnummern, auch aller sonstigen 

abholberechtigten Personen. Bitte teilen Sie uns auch andere Veränderungen 

Ihrer Daten mit, die für uns relevant sind. 

    

Discord 

Discord ist eine Plattform, auf der wir mit den Familien virtuell in Kontakt treten. Alle 

Familien, die sich diesem Wirbelwindchat anschließen wollen, müssen dort einen Account 

eröffnen. In diesem geschützten Rahmen können die pädagogischen Fachkräfte und die 

Familien in den Austausch gehen. Zusätzlich haben sie die Möglichkeit unseren Kitaalltag 

und die vielen Aktivitäten in unseren Bildungsbereichen hautnah mitzuerleben. Es lohnt 

sich auf jeden Fall dort einzutreten. 
 

 

 



 

 

 

 

 

 

E 

 
Erziehungspartnerschaften  

Die Familienarbeit ist ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit. Vorschläge oder 

Wünsche für die Familien- und Erziehungsarbeit werden von uns gerne 

entgegengenommen. 

 

Elternausschuss 

Der Elternausschuss besteht aus mindestens sechs Sorgeberechtigten 

und wird jährlich im Oktober neu gewählt. Der Ausschuss hat eine 

beratende Funktion und die Aufgabe, die Erziehungsarbeit zu fördern und 

zu unterstützen. 

      

Entwicklungsgespräche 

     Dreimal jährlich bieten wir einen Familiensprechtag  

am Samstag an. So haben Sie die Möglichkeit 

mindestens ein Entwicklungsgespräch pro Jahr zu 

führen. Selbstverständlich finden Gespräche auch 

nach Bedarf statt. 

 

Erkennungszeichen 

Jedes Kind erhält ein Erkennungszeichen (Tier, Gegenstand). Dieses Zeichen behält das 

Kind über die ganze Kindertagesstättenzeit und befindet sich auf allen Gegenständen 

die dem Kind gehören. (Sonnenhut, Eigentumskisten.)  

F 
      

Frühstück 

In unserer Einrichtung führen wir zurzeit ein gleitendes Frühstück im Bistro 

durch. D.h. die Kinder können von 08:00 Uhr bis ca. 11:00 Uhr frei entscheiden, 

wann und mit wem sie frühstücken möchten. Bitte geben Sie Ihrem Kind ein 

ausgewogenes und abwechslungsreiches Frühstück mit. Es wäre schön, wenn die 

Verpackungen so gering wie möglich gehalten werden können. (Müllreduzierung) 

Milch, Tee und Mineralwasser sowie frisch aufgeschnittenes Obst und Gemüse 

stehen den Kindern zur Verfügung. Das Bistro ist ebenfalls ein Bildungsbereich 

und wird von einer Fachkraft begleitet. Selbstverständlich können Kinder die vor 

08:00 Uhr in der Kita sind, ebenfalls schon Frühstücken. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Förderverein 

Der Förderverein wurde am 25. Februar 1999 gegründet. Die Mitglieder sind 

Sorgeberechtigte, Familienangehörige, pädagogische Fachkräfte und Personen, die mit 

der Kindertagesstätte in Verbindung stehen oder sich ihr verbunden fühlen. Der Beitrag 

beträgt mindestens 10,- Euro jährlich. Zum Beispiel ermöglichte er eine große 

Spiellandschaft, eine Sprossenwand in der Turnhalle und ein Spielhaus mit 2. Ebene – 

die „Freusburg“.  

     

Freundschaften 

 Freundschaften zwischen den Kindern entstehen     

 langsam und wechseln auch häufig. Sie sollten die     

 Freunde Ihrer Kinder akzeptieren und die      

 Freundschaften unterstützen (z.B. durch      

 gegenseitige Besuche am Nachmittag). 

 

Fahrten  

Zu unseren zahlreichen Ausflugszielen fahren 

wir mit dem Zug oder mit dem PKW. 

Kindersitze müssen mitgebracht werden. 

 

Familienbriefe  

Bitte lesen Sie alle Familienbriefe sorgfältig und geben Sie uns gegebenenfalls 

Rückantwort. Aus organisatorischen Gründen können Ihre Kinder bei nicht  

rechtzeitig abgegebenen Rückabschnitten an Exkursionen oder Ausflügen nicht mehr 

teilnehmen. Eine zusätzliche mündliche Erinnerung seitens der Fachkräfte ist ebenfalls 

nicht möglich 

 

 

Fortbildungen 

     Fortbildungen sind gerade jetzt, in der Zeit vieler 

     Neuerungen, sehr wichtig. Deshalb bitten wir bei 

     Schließungstagen um Ihr Verständnis. 

     

G 
      

Gemeinschaften 

Die Kinder, Familien und die pädagogischen Fachkräfte sollen eine lebendige 

Gemeinschaft bilden. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Geburtstag     

Der Geburtstag ist für das Kind ein wichtiger und besonderer Tag. An diesem Tag steht 

das Geburtstagskind im Vordergrund. Im Vorfeld lädt das Kind mit seiner festen 

Bezugsperson aus der Kita Kinder aus der Einrichtung zu seiner Feier ein. Wo es feiert, 

mit welchen Kindern es feiert, wie gefeiert werden darf oder soll, entscheidet das 

Geburtstagskind selbst. Genauso überlegt es gemeinsam mit der Fachkraft ob der 

Geburtstag unter einem Motto stattfinden soll. Am Tag des Geburtstags bringt das 

Kind für alle Kinder eine Kleinigkeit zum Naschen mit. Dies kann ein Schokobon, ein 

Kaubonbon o.ä. sein. Dies verteilt es in der Wirbelzeit an alle Kinder.    

   

Getränke 

In unserer Einrichtung werden Milch (vom Bauern), 

Tee, Mineralwasser und Leitungswasser angeboten. 

 

Gruppen 

Aus betriebsbedingten Gründen führen wir im Portal die Kita noch nach einer 

Gruppeneinteilung. Eine Gruppenzugehörigkeit im Kita Alltag besteht bei uns jedoch 

nicht mehr. Die Kinder gehören alle einer Kita (Familie Wirbelwind) an und bewegen sich 

im ganzen Haus. 

 

H 
     Herzlich Willkommen 

Wir heißen jeden recht herzlich willkommen, der sich 

für uns einsetzt und unsere Einrichtung bereichert. 

 

Hausschuhe 

Wir sind eine schmutzfreie Kita. Das heißt wir Mitarbeiter, die 

Familienangehörigen und sonstige Gäste sollen bitte Hausschuhe oder Überzieher 

direkt im Hauseingang an- oder überziehen. 

     

    Homepage 

    Schauen Sie doch mal auf unserer Homepage 

          www.kitawirbelwindfreusburg.de 

     vorbei. 

 
     

 

 

 

 

http://www.kitawirbelwindfreusburg.de/
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Institutionen  

Wir arbeiten mit verschiedenen Institutionen zusammen, z.B. mit anderen 

Kindertagesstätten, Grund - und Fachschulen, Träger, Logopäden und Ergotherapeuten.  

Außerdem besuchen wir je nach Interesse der Kinder unterschiedliche Institutionen, 

das können zum Beispiel die Feuerwehr und Polizei, das Krankenhaus und 

Bergbaumuseum oder der Zahnarzt sein. 

 

     Informationen    

     Die Familien werden über alle Aktivitäten umfassend 

     informiert. Dies geschieht in Form von Briefen an die   

Sorgeberechtigten, Kita-Zeitungen, Aushängen, 

digitaler Bilderrahmen, Homepage, Gesprächen und 

Infoabenden. 

 

Infektionsschutzgesetz 

Alle Sorgeberechtigten erhalten bei der Anmeldung eine Belehrung über das 

Infektionsschutzgesetz. Bei allen ansteckenden Krankheiten muss die Einrichtung 

darüber informiert werden und das Kind der Kindertagesstätte fernbleiben. 

Bevor das Kind die Kindertagesstätte wieder besuchen kann, benötigen wir bei einigen 

Infektionskrankheiten ein ärztliches Attest. Bevor ein Kind in der Kita aufgenommen 

werden kann, benötigen wir eine Bescheinigung über eine Masernschutzimpfung. 

 

     

Initiative 

Über Initiative, die von den Kindern, Familien und von außen kommt, freuen wir uns sehr. 

Die Initiative seitens der Familien ist für unsere Arbeit dringend erforderlich, z.B. bei 

Festen und Feiern und bei allen anderen Aktivitäten die Ihr Kind betreffen. 

  

Informationsabende und Veranstaltungen 

Es finden regelmäßig wechselnde Informationsabende und Veranstaltungen statt. 

 

J 

  

Jedes Kind ist anders, jedes Kind ist individuell und das ist wunderbar. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

K 
Konzeption 

Die aktuelle Konzeption ist auf unserer Homepage 

www.kitawirbelwindfreusburg.de 

jederzeit einlesbar. Durch die ständige konzeptionelle 

Weiterentwicklung unserer pädagogischen Arbeit wird die 

Konzeption immer schriftlich bearbeitet und angepasst. 

L 

 
Lieblingsspielsachen 

Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir für diese Sachen keine Verantwortung 

übernehmen können. 

 

M 
    

Monatlich... 

kassieren wir 4,- Euro Getränkegeld ein. Davon werden die 

Getränke für die Kinder bezahlt. Ein Briefkasten hängt eigens 

dafür im Eingangsbereich der Einrichtung. Hier können die Eltern  

monatlich das Geld passend in einem Briefumschlag mit Namen des 

Kindes einwerfen. Danach erhalten sie eine Quittung. Unter 

anderem werden davon auch die Geschenke für Nikolaus oder zum 

Geburtstag der Kinder bezahlt. 

 

Mitarbeiter 

Das Team besteht aus pädagogischen Fachkräften, Küchen- und Reinigungskräften sowie 

einem Hausmeister. Für nähere Informationen besuch Sie unsere Homepage. 

www.kitawirbelwindfreusburg.de  

Die Kinder dürfen uns beim Vornamen ansprechen, da es für sie natürlich viel einfacher, 

persönlicher und vertrauter ist. 

 

 

 

Matschkleidung 

Bitte geben Sie Ihrem Kind eine Matschjacke/-hose und festes 

Schuhwerk (keine Gummistiefel, Flip-Flops o.ä.) mit. So können wir nach 

einer längeren Regenperiode nach draußen auf den Spielplatz oder in den 

Wald gehen. 



 

 

 

 

 

 

 

 

Mittagessen 

Die Kinder können ihr Mittagessen in der Zeit von 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr im Bistro 

einnehmen. Zwei Küchenkräfte bereitet für die Kinder ein frisches und warmes 

Mittagessen und Nachtisch zu. Beliefert wird die Kindertagesstätte durch die Firma 

Jäger. Die restlichen Einkäufe werden vor Ort getätigt. Das Mittagessen kostet 2,50€ 

pro Essen. Die Familien können Ihre Kinder bis sonntags 18:00 Uhr für zwei Wochen im 

Voraus anmelden. Danach ist nur noch eine Anmeldung in Notsituationen und nach 

Rücksprache mit der Leitung möglich. Sollte ein Kind nicht mitessen, muss die 

Abmeldung bis 09:00 Uhr eines jeden Tages erfolgen. Kinder die nicht zum Mittagessen 

angemeldet sind, müssen bis 14.00 Uhr abgeholt werden. Der Speiseplan mit 

ausgeschriebenen Allergenen und Zusatzstoffen können Sie ebenfalls zu jederzeit auf der 

Plattform Kita-Gestalten einsehen, dort wählen Sie auch die Tage aus, an denen Ihr Kind in der 

Einrichtung zu Mittag essen soll. Kein Kind wird zum Essen gezwungen, es kann – aber es muss 

nicht probieren oder aufgegessen werden. 

 

Medikamente 

  Wir dürfen grundsätzlich keine Medikamente verabreichen. Nur bei  

bestimmten Fällen können wir im Einzelfall, durch eine entsprechende  

schriftl. Regelung durch den behandelnden Arzt und die  

Einwilligung der Sorgeberechtigten, eine Ausnahme machen.  

 

N 
      

Namen 

     Bitte kennzeichnen Sie das Eigentum Ihrer Kinder 

     mit dem Namen. So können wir gefundene Sachen 

     leichter zuordnen. 

 

Neuigkeiten 

Neuigkeiten erfahren Sie durch die Homepage, Wirbelwindzeitung, Briefe an die 

Sorgeberechtigten oder durch Aushänge in der Kindertagesstätte. 

  

      Nachmittagssnack 

      Alle anwesenden Kinder können am Nachmittag  

in der Zeit von 13:30 Uhr bis 14:00 Uhr einen 

selbst zubereiteten Nachmittagssnack (Obst, 

Gemüse/Teilchen/Gebäck) zu sich nehmen. 

Dafür fallen keine Kosten an. 

 



 

 

 

 

 

 

O 
Öffnungszeiten 

Die Kindertagesstätte ist montags bis freitags für Teilzeitkinder (7-Stundenplatz) von 

07:00 bis 14:00 Uhr und für die Ganztagskinder (9-Stundenplatz) von 07:00 bis 16:00 

Uhr geöffnet. Kinder die nicht mitessen, müssen bis 12:30 Uhr abgeholt werden. 

 

Offenheit 

Bitte kommen Sie mit Ihren Fragen und Problemen    

 direkt zu uns. Oft kann ein Gespräch sehr hilfreich    

 und klärend sein. Die Organisation „Kindertagesstätte“ 

ist so komplex, dass sich manche Abläufe oder Prozesse erst mit dem 

nötigen Hintergrundwissen erst erklären 

 

Obst- und Gemüsesnack 

Unsere Kindertagesstätte nimmt an der Aktion „Schulobst“ teil. Hier können 

sich die Kinder bedienen. 

P 

 
Pünktlichkeit 

Wir bitten Sie Ihr Kind bis spätestens 09.00 Uhr in die Kindertagesstätte zu bringen. 

Um 09:15 Uhr beginnt die Wirbelzeit. Sollten Sie sich beim Abholen mal verspäten, so 

bitten wir Sie uns telefonisch darüber zu informieren.      

 

Portfolio 

     Portfolio ist eine Sammlung von Dokumenten,  

     Zeichnungen und Bildern. Sie dient dazu, die  

     Entwicklung Ihrer Kinder zu dokumentieren. 

     Zu Beginn der Kita Zeit bringen Sie einen gestalteten  

Ringordner mit möglichst festen Klarsichtshüllen mit. 

 

Praktikanten 

Wir freuen uns über verschiedene Praktikanten, Menschen die ein freiwilliges soziales 

Jahr erbringen möchten oder jene, die die Ausbildung zum Erzieher in Teilzeitform 

erlernen möchten. Wir bieten ihnen so die Möglichkeit, diesen schönen Beruf kennen zu 

lernen oder ihre Ausbildung bei uns zu absolvieren. 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Portal 

Wir arbeiten in unserem Alltag über ein spezielles Portal. Dieses ist zu 

finden unter http://www.kirchen.kita-gestalten.de. Hier sind alle Daten 

der Kinder, Sorgeberechtigten und der Fachkräfte gespeichert. Um damit 

zu arbeiten, nutzen wir I-Pads. Wir nutzen hier zum Beispiel die An-und 

Abmeldung der Kinder und des Personals, die Koordinierung unserer 

Termine, Benachrichtigungen die das gesamte Team betreffen, sowie alles 

rund um das Mittagessen. Alle Familien erhalten einen Zugang und melden 

darüber ihre Kinder zum Mittagessen an. 

 

R 

     Regeln 

Auch in der Kindertagesstätte ist ein Leben ohne 

Regeln nicht möglich. Besprochene Regeln, die den 

Kindertagesstättenalltag betreffen, sollen von den 

Kindern, Familien und Fachkräften eingehalten 

werden. Wir hoffen auf Ihr Verständnis und Ihre 

Unterstützung. 

 

Reflexionsgespräch 

Nach der Eingewöhnung Ihres Kindes bieten wir Ihnen ein Reflexionsgespräch an. Dies 

führt die feste Bezugsperson aus der Kita Ihres Kindes. Hier findet ein Austausch über 

die erste Zeit in der Kindertagesstätte statt. 

          

Rutschsocken 

     Nach dem Ankommen in der Kindertagesstätte ziehen  

die Kinder ihre eigenen Rutschsocken oder 

Hausschuhe an, damit sie in den Räumen nicht 

ausrutschen und es dadurch nicht zu Verletzungen 

kommt.  

 

S 
     Sprachkompetenz 

Seit Mai 2017 nehmen wir am Bundesprogramm 

Sprach-Kitas teil. Hier wird das Personal der Kita  

geschult, um die alltagsintegrierte Sprache im 

Umgang mit den Kindern optimal zu gestalten. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Sonnenhut 

Da das Außengelände leider nicht nur Schattenplätze zum Spielen hat, bitten wir Sie im 

Fach Ihres Kindes einen Sonnenhut mit UV Schutz zu deponieren. Ohne diesen Hut kann 

ihr Kind nur eingeschränkt draußen spielen. Für die Reinigung der Pflege der Hütte sind 

die Familien zuständig. 

Sonnencreme 

Die Sorgeberechtigten sind dazu verpflichtet ihre Kinder eingecremt, je nach 

Sonneneinstrahlung, in die Kita zu bringen. Kinder die nicht eingecremt sind, 

können nicht mit aufs Außengelände. Sollten die Sorgeberechtigten dies morgens 

vergessen haben, so können sie ihre Kinder mit der Kitasonnencreme noch 

eincremen. Kinder die über Mittag  bleiben, werden von den Mitarbeitern im 

Nachmittagsbereich nochmals mit der Sonnencreme Sun Kids (Eigenmarke von 

DM) eingecremt. Bei Unverträglichkeit bringen die Kinder ihre eigene Creme mit. 

 

Schule 

Die Kindertagesstätte arbeitet mit allen Grundschulen zusammen, in die Kinder 

entlassen werden und den Fachschulen für Erzieher zusammen. Die angehenden 

Schulkinder besuchen vor Schulbeginn die Grundschule und nehmen dort an zwei 

Unterrichtsvormittagen teil, um einen Einblick in das Schulleben zu bekommen. 

Zusätzlich gestalten wir gemeinsame Aktivitäten mit allen Kitas der VG Kirchen und der 

Grundschule. Diese Aktivitäten werden jedes Jahr in Arbeitskreisen festgelegt. 

 

Schlafen 
Unsere Kita verfügt über einen Schlafraum, in dem wir den Kindern die Möglichkeit geben, sich 

nach ihren individuellen Bedürfnissen zu schlafen und sich auszuruhen. Jedes Kind hat sein 

eigenen Schlafplatz. Auch hier werden keine Kinder zum Schlafen gezwungen. 

 

T 
Team 

Das Kindertagesstättenteam besteht aus pädagogischen Mitarbeiter/innen. Unser 

Teamgespräch findet mittwochs von 14.30– 17.00 Uhr statt. In der Zeit von 15:00 Uhr 

bis 16:00 Uhr werden die Kinder in zwei Bildungsbereichen von zwei Personen betreut.  

      

Trinkstation 

In unserem Haus stehen den Kindern auf allen Etagen  

sowie auf dem Außengelände Trinkstationen mit Wasser (Medium, Sprudel, 

Leitungswasser) zur Verfügung. Im Bistro zusätzlich Tee und Milch. 

     

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Turnbeutel 

Die Kinder bekommen als Begrüßungsgeschenk einen Turnbeutel, welchen sie selbst 

gestalten dürfen. Darin sollten sich bei jedem Kind eine Turnhose und ein T-Shirt 

befinden. Die Turnbeutel bleiben während der Kindertagesstättenzeit bei uns, danach 

darf jedes Kind seinen eigenen Turnbeutel mit nach Hause nehmen. Die Eltern sind 

eigenverantwortlich für das Waschen der Sportkleidung zuständig. Auch muss 

regelmäßig überprüft werden, ob die Kleidung noch passt. 

U 
 

Urlaub 

Die Kindertagesstätte ist während der Sommerferien für zwei Wochen geschlossen 

sowie an Weihnachten, an Brückentagen und individuellen Terminen. 

 

Übernachtung 

Im letzten Kitajahr der Kinder findet einmal im    

 Jahr eine Übernachtung in der Kindertagesstätte oder  

auf der Freusburg statt. Dies entscheiden die Kinder, die sich im 

letzten Kitajahr befinden, selber. 

V 

 
(Vor-)schularbeit 

Das Kind hat das Privileg ab seinem ersten Tag in der Einrichtung die (Vor-)schularbeit 

zu erleben. Alles was das Kind in der Kita erfährt und erlebt, ist der Grundstein für die 

Schule. Grundsätzlich ist die Kita ein Lernort, um durch Selbsterfahrung zu lernen, die 

Welt zu begreifen und sie zu verstehen.   

    

W 
 

Waldtage 

Vor allem im Frühjahr und Sommer gehen wir mit den Kindern in den nahen gelegenen 

Wald, um dort nach Tierspuren oder anderen Naturereignissen Ausschau zu halten. Oft 

wird daraus auch ein Projekt für die Kinder, bei denen sie viel über den Wald und dessen 

Bewohner erfahren. 

 

      

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wäsche 

Jedes Kind hat in der Garderobe sein eigenes Fach, in 

dem sich Wäsche für das Kind befinden sollte, falls 

es sich aus gegebenem Anlass umziehen muss.  

Wir sind auch dankbar über eine Spende von 

getragenen Kleidungsstücken.  

 

Wickelkinder 

Für unsere Wickelkinder befindet sich noch eine Eigentumskiste mit Pflegeutensilien 

und Wechselkleidung im Wickelraum. 

     

Wirbelzeit 

Jeden Tag treffen sich alle Kinder und Fachkräfte um 09:15 Uhr 

entweder zur verpflichtenden oder freiwilligen Wirbelzeit in der 

Powerbude. Wir begrüßen uns meist mit einem Lied oder Spiel. Danach 

werden wichtige Dinge besprochen oder Entscheidungen getroffen.  

 

XY ungelöst 
Auch das kommt vor. 

Z 
 

Zähne putzen 

Mit allen Kindern, die am Mittagessen teilnehmen, putzen wir nach dem Essen die Zähne. 

Zahnbürsten und Zahnpasta werden von der Kita gestellt. 

 

Zusammenarbeit 

Die Zusammenarbeit im Team ist genauso wichtig wie auch die 

Zusammenarbeit des Teams mit den Familien. 

 

Wir wünschen uns allen eine gute und 

erfolgreiche Zusammenarbeit zum Wohle 

unserer Kinder!!! 

 


